
Reduktion von CO2 kurbelt
das Wirtschaftswachstum an
Die Europäische Union hat die Chance,
das Bruttoinlandprodukt in den Mit-
gliedsstaaten bis Ende dieses Jahrzehnts
um bis zu 620 Milliarden Euro zu erhö-
hen. Dies berichten Forscher des Pots-
dam-Instituts für Klimaforschung (PIK)
in einer neuen Studie. Voraussetzung:
Die EU beschliesst, die Treibhausgase
bis 2020 um 30 Prozent zu reduzieren.
Ein solcher politischer Entscheid, so die
Meinung der Forscher, würde die Wirt-
schaft anreizen, Investitionen in nach-
haltige Technologien zu tätigen. Die
Folge wäre, dass bis zu 6 Millionen neuer
Jobs geschaffen würden. Grosse Profi-
teure wären alle Wirtschaftssektoren,
besonders aber das Baugewerbe. Eine
effizientere Nutzung der Gebäude ver-
bessere die Energiebilanz und reduziere
Emissionen. Das Ergebnis des sozio-
ökonomischen Modells beruht unter
anderem auf der Annahme, dass politi-
sche Entscheide die Erwartungen der
Investoren beeinflussen. (ml)
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